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Das Recht der Städte an
ihren Schulen

I

Aus dem Vortrage den Stadtrat Ri ve Breslau auf
dem preußiſchen Städtetage gehalten laſſen wir einige
Hauptſtellen folgen um möglichſt allſeitige Klarheit über
dieſe ſchwierige Materie zu verbreiten Es heißt in dem
Vortrage

Das Allgemeine Landrecht 1 II 12 bezeichnet die
Schulen nicht als Staatsanſtalten ſondern als Ver
anſtaltungen des Staates und das iſt etwas ganz
anderes Jn Preußen hat der Staat die Schulen durch
Einführung des allgemeinen Schulzwanges Errichtung von
Verbänden zur Aufbringung der Schullaſten und Organiſation
des Schulbetriebes geſchaffen Der Gründung des Schulweſens
hat er ſeinen Geiſt und Gedanken gegeben und die Durch
führung der Schulpflichten ſeiner Autoritäz unterſtellt die Er
xichtung der Schulanſtalten aber und die Uebernahme der
Schulleiſtungen hat er zur Sache der Schulverbäunde gemacht
Bei ſeinem finanziellen Unvermögen war an ſtaatliche Leiſtungen
nicht zu denken Darum mußte er nach einem anderen ſuchen
der die Koſten des allgemeinen Schulzwanges auf ſich zu
nehmen hatte Gern bätte er ſie den Gemeinden auferlegt und
dieſer Weg wäre hinſichtlich der Städte auch gangbar geweſen
anf dem Lande aber ſtellten ſich dem Plane unüberwindliche
wirtſchaftliche Schwierigkeiten entgegen und ſo kam es zur
Schöpfung der Schulverbände welche ſpäter das Obertribunal
Schulſozietäten genannt hat Die auf ſeine Jni
tiaktive von den Schulverbänden ins Leben gerufenen
unterhaltenen und betriebenen Schulen überwies er der Direktion
der Gerichtsobrigkeit d i der Magiſtrat in den Städten und
behielt ſich ſelbſt lediglich die Aufſicht über ſie vor Der
artig organiſierten Schulen fehlten alle Eigenſchaften
von Staatsanſtalten ſie waren Verbands ader Sozietäts
anſtalten geboren aus der Not der Zeit und dem neuen Ge
daunken einer ſozialen Zweckvereinigung die vielleicht unbewußt
den Keim der Selbſtverwaltung in ſich trng Dagegen
waren ſie Veranſtaltungen des Staates weil ſie aus der
ſchöpferiſchen Jdee und den konſequenten Maßnahmen des
Staates hervorgegangen waren ebenſo wie unſere heutigen
Kommunen und die Gebilde der Selbſtverwaltung Veranſtaltungen
des Staates nicht aber Staatsanſtalten ſind Nach gemeinem
deutſchen Rechte gehört das Schulweſen zu den Auf
gaben der Gemeinden An dieſer Znuſtändigkeit hat das
Allgemeine Landrecht wie das Oberberwaltnngsgericht anerkennt
Band 3 S 125 Band 19 S 176 nichts ändern wollen

Sind demnach die Gemeinden berechtigt Schulen zu errichten
Sozietäts und andere Schulen zu übernehmen und die hul
laſten als Gemeindelaſten feſtzuſetzen ſo iſt für folche Schulen die
Rechtsſtellung von Staatsanſtalten ausgeſchloſſen Wenn dem
gegenüber das Oberverwaltungsgericht an anderer Stelle
Band 21 S 39 bervorbebt das preußiſche Schulweſen

kei nicht auf dem Boden des Gemeinderechtes erx
wachſen ſo beſagt dies nur daß ſein Urſprung nicht in
dem Boden des damals noch unbekannten Rechtes der Gemeinde
Selbſtverwaltung wurzelt und daß die Staatsauſſicht über das
Gemeindeſchulweſen ſich nicht deckt mit der Staatsauſſicht über
die Selbſtverwaltung der Gemeinden Jmmerhin handelt es ſich
aber auch hiernach nur um die Aufſicht über eine Gemeinde
und nicht eine Staatsanſtalt Jn Konſequenz des deutſchrecht
lichen und vom Allgemeinen Landrecht nicht reprobierten Ge
dankens von der Zugehörigkeit der Schule zur Gemeinde erkennt
die Städteordnung von 1808 die Zuſtändigkeit der nen ge
ſchaffenen felbſtverwaltenden Kommunen für Schulſachen an und
ſtellt damit den Charakter ſtädtiſcher Schulen als
ſtädtiſcher Anſtalten geſetzlich feſt Jahrzehnte hin
durch iſt das öffentliche Recht dieſer Auffaſſung geweſen und
noch im Jahre 1849 als längſt der herabſetzende Begriff des
Schulpatronats für das Verhältnis der Städte zu ihren Schulen

Halle a d Saale Freitag den 9
Heute ſich das Kulinsminiſterium in ſeinen Erlänterungen zur
Verfaſſung vom 5 Dez 1848 ausdrücktich die Volksſchule als aus
ſchließliches Eigentum des Staates freilich auch der Gemeinde
zu erklären Die Verfaſſung von 1850 kommt für die Be
Arteilung der Rechtsſtellung der ſtädtiſchen Schulen nicht in
Betracht da die betreffenden Artikel ſuspendiert ſind und in
ibnen nach der Jndikatur des Obertribungls nicht einmal eine
Direklive des Geſetzgebers zu erblicken iſt Das Schulauf
ſichtsgeſetz von 1872 bietet gleichtalls keinen Anhalt
es ſtatuiert die unbedingte Schulaufſſicht des Stautes richtet
ſeine Tendenz allein gegen die Kirche und erhält überdies die
bisherigen Rechte der Gemeinden und ihrer Organe an der
Schulaufſicht in Kraft Ans den Geſetzen rechtfertigt ſich dem
nach die Anſicht daß die ſtädtiſchen Schulen Staatsanſtalten
ſind nicht Die ſtädtiſchen Schulen ſind Gemeinde
anſtalten und unterſtehen der Selbſtverwaltung
der Gemeinden unter Aufſicht des Staates Allerdings iſt
hier nicht zu verkennen daß dieſes Aufſichtsrecht von der all
gemeinen Kommnnalaufſicht des Staates abweicht und formell
wie ſachlich eine beſondere die Rechte des Staates erweiternde
Regelung gefunden hat Soweilt aber ſind diefe Rechte nicht
ausgedehnt daß keine Norm des Selbſtverwaltungsrechtes eine
et für ſie bildet daß die Aufficht zur Verwaltung und die

ſtädtiſche Anſtalt zur Stagatsanſtalt werden kann
Das Recht der Aufſicht über die ſtädtiſchen Schulen übt

nach der Jnſtruktion vom 26 Juni 1811 die ſtädtiſche
Schuldeputation aus Es kann hier dahingeſtellt bleiben
ob die Jnſtruktion noch rechtsgültig iſt die Staatsregierung
und die öffentliche Meinung erachtet ſie noch für rechtsgültig
Auch darüber darf hier hinweggegangen werden daß die Jn
ſtruktion in das Recht der Selbſtverwaltung durch Ueber
traaung der ſtaatlichen Funktion der Schulaufſicht auf ein
ſtädtiſches Organ ohne Zuſtimmung der Stadt und durch den
Vorbehalt der ſtaatlichen Beſtätigung der Deputations
mitglieder eingreift Die Tatſache des Eingriffs hat die
Staatsregierung in einem Miniſteriglrefkript vom 27 November
1823 v Rönne Unterrichtsweſen Band I S 332 und in den P
Motliven des Unterrichtsgeſetzentwurfes von 1869 56 ff an
erkannt und auf das Beſtätigungsrecht hat ſie ſtellenweiſe ver
zichtet z B für Berlin im Jahre 1829 und bezüglich der
vom Magiſtrat und der StadtverordnetenVerſammlung ge
wählten Mitglieder für Breslau im Jahre 1877 So lange
die Städte mit der bisherigen Bildung und Funktion der Schul
deputation einverſtanden ſind bleibt die Jnſtruktion für Staat
und Stadt die maßgebende Norm Entgegen dieſer Norm
und der Praxis erkennt aber die Staatsregierung ſeit 1872 das
Recht der Schuldeputation zur Schulaufſicht
de facto nicht mehr an Die Deputation verwaltet regel
mäßig nur die ihr unbeſtritten zuſtehenden änßeren Schul
angelegenheiten Hierzn aber würde eine lediglich nach
8 59 der Städteordnnng von 1853 ohne Mitwirkung der RNegie
rung gebildete Verwaltungsdeputation ausreichen Die Städte
erleiden alſo durch die rechtlich zwar übertragene tatſächlich
aber entzogene Schulanufſicht der Deputation nur eine Schmä
lerung ihrer Selbſtverwoltungsbefugniſſe in
ausſchließlich ſtädtiſchen Angelegenheiten

Die Regierung begründet ihre Stellungnahme durch den
Hinweis auf das Schulaufſichtsgeſetz von 1872 Wenn
gleich dieſes Geſetz dem Staate die Schulaufſicht und die Er
nennung der Schulinſpektoren esgleichzeitig die Gemeinde und ihre Organe in ihren bisherigen
Aufſichtsbefugniſſen Will man hierauf entgegnen daß die
Schuldeputation in ihrer Aufſichtsbefugnis kein ſtädtiſches
ſondern ein Organ der ſtaatlichen Schulaufſichtsbehörde ſei ſo
kommt dies allerdings auf die von dem Miniſter von Mühler
im Jahre 1864 vertretene und ſeitdem allgemein angenommene
Rechtskonſtruktion hinaus Dann aber wäre es notwendig
geweſen mit Jnkrafttreten des Schulaufſichtsgeſetzes die Jn
ſtruktion von 1811 aufzuheben und die danach gebildeten und
tätigen Schuldeputationen anfzulöſen denn alsdann bliebe für
ſie neben den äußeren Schulſachen keine Aufgabe im Sinne der
Jnſtruktion übrig und für die äunßere Verwaltung wäre eine
retn ſtädtiſche Deputation berufener geweſen Die Jnſtruktion

erfunden worden war nnd die Verwaltungspraxis die ſtädtiſche
Schule wie eine Staatsanſtalt zu behandeln angefangen hatte

und die nach ihr gebildete Schuldeputation iſt aber in Kraft
geblieben und darnach muß angenommen werden daß der Depu
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wird diefes Recht durch die Kompetenz und Funktion des ſt ratlich
beſtellten Kreisſchulinſpektors eliminiert Der Kreis
ſchulinſpektor führt die Auſſicht über die Schulen und zugleich
über die Schuldeputation Er iſt auch ohne Mitglied
zu ſein zum Vortrag und zur Stimmabgabe in der Deputation
derechtigt als ſtändiger Kommiſſar der Regierung kann er nicht
überſtimmt werden er kann ſeine Maßregeln ſogar ſelbſtändig
treffen Min Verſ vom 9 Juni 1888 und er vermittelt den
geſamten Geſchäftsverkehr der Deputation mit der höheren Auf
ſichtsbehörde Für die Schuldeputation bleibt neben dieſer das
ganze Aufſichtsrecht konſumierenden Aufgabe des Kreisſchul
inſpektors keinerlei Möglichkeit zur Betätigung ihres Auſſichts
rechtes Eine Ausnahme beſteht allerdings dort wo die Kreis
ſchnlinſpektion der Schuldeputation übertragen worden iſt wie
in Frankfurt a Magdeburg und Wiesbaden obwohl nach
einem Miniſterialerlaß vom 2 Januar 1890 die Kreisſchul
inſpektion nur einzelnen Beamten und nicht Kollkegialbehörden

tation noch das Recht der Schulaufſicht zuſteht Tatſächlich aber

übertragen werden ſoll Dieſe Ausnahme beſtätigt die Regel
wonach die Schuldeputattionen als ſolche
von der Schunlaufſicht ausgeſchloſſen ſind Von den
vielen eigenartigen Rechtsgebilden des Preußiſchen Volksſchul
rechts iſt aber die Vereinigung der Kreisſchulinſpektion mit der
Schuldeputation uoch am erträglichſten weil ſie praktiſch derSchuldeputgtion dieienige gechts ſtellung gibt die ihr de iure

zukommt Wieder nur von der praktiſchen Seite betrachtet iſt
auch die Vereinigung der Kreisſchulinſpektion mit dem
Magiſtrat wie in Erfurt Stade und Buxtehude erwünſcht
Ein weniger glücklicher Ausweg aus den durch die Kreis
ſchulinſpektion in den Städten hervorgerufenen Schwierig
keiten iſt die Ernennung von Stadtſchulräten und Stadt
ſchulinſpektoren zu Kreisſchulinſpektoren Die Vereinigung des
ſtaatlichen Amtes mit dem ſtädtiſchen in einer Perſon trägt ſchon
an und für ſich den Keim zu Konflikten in ſich Wennſolche Konflikte noch nicht in eklatanter Weiſe zu Tage getreten
ſind ſo liegt das nicht an der Sache ſondern meiſtens an der

erfon der betreffenden Beamten die eben durch Takt und amt
liches Geſchick auch dem Dnalismus ihrer Stellung gerecht zu
werden wiſſen Jn der Sache muß es als unnatürlich be
zeichnet werden daß der Stadtſchulrat auf der einen
Seite als Magiſtrat sdeputierter Mitglied der Schul
deputation iſt und auf der anderen Seite hoch über der

und daß er ferner Mitglied des Ma
giſtrats iſt und unter Umſtänden genötigt fein kann im
Magiſtrat die Forderungen der Regierung zu vertreten Noch
auffälliger geſtaltet ſich das Verhältnis wenn die Stadtſchul
inſpektoren als Kreisſchulinſpektoren gewiſſermaßen aus ihrem
ſtädtiſchen Amte herausgehoben und dem Zuſammenhange mit
der ſtädtiſchen Verwaltung entfremdet werden Nur zu leicht
kann hier der Fall eintreten und er iſt bereits eingetreten daß
die Dezernenten der Regierung unter Uebergehung der ſtädtiſchen
Jnſtanzen mit den Schulinſpektoren in direkten Amtsverkehr

tatſächlich

treten daß die Stadtſchulinſpektoren ihre von der Schuldeputation
und vom Magiſtrat abgelehnten Anträge hierbei zur Geltung
bringen und daß der Magiſtrat die von ihm abgelehnten An
träge zu ſeiner Ueberraſchung als Fordrungen der Regierung wieder
ſieht Ein derartiges Verhältnis war ſicher nicht beabſichtigt
als die Stadt ihre Beamten dem Staate für die Aufſicht zur
Verfügung ſtellte die rechtlich der Schuldeputation gebührte

ei der Uebertragung der Kreisſchulinſpektion auf ſtädtiſche
Beamte war für die Zuſtimmung der Städte der Geſichtspunkt
leitend daß der Staat in Anerkennung der vorzüglichen Leiſtungen
der Städte auf dem Gebiete des Volksſchulweſens die Städte
ſelbſt mit der Schulaufſicht betraue und zwar hier durch die
ſtädtiſchen Beamten wie früher durch die ſtädtiſche Schul
deputation und wie neuerdings ſtellenweiſe durch den Magiſtrat
Die Erfahrungen der Gegenwart haben tedoch mannigfach ge
zeigt daß dieſe Auffaſſung bei der Staatsregierung nicht oder
nicht mehr beſteht und daß der Wert der Schulauſſicht durch
ſtädtiſche Beamte als Kreisſchulinſpektoren füc die Städte
problematiſch geworden iſt

Nicht bloß beaufſichtigend ſondern vielmehr verwaltend
iſt die Stellung welche der Staat in dem Verhältnis der
Städte zu ihren Volksſchullehrern einnimmt Er ſpricht
den Lehrern die Eigenſchaft von Gemeindebeamten ab und nennt

fenilleton
Nachdrndk verboten

Eugene 5Sue
Eine Skizze zu ſeinem 100 Geburtstag 10 Dezember

Von Dr Alfred Semerau
Man hat ihn heute faſt bis auf den Namen vergeſſen und

Nur in den Leihbibliotheken kleiner Provinzſtädte findet man
ſeine Werke mit einiger Vollſtändigkeit wohl auch hier nur
vergilbt und verſtanbt ſelten geleſen und noch ſeltener mit
Genuß Und doch gab es eine Zeit da er eine Großmacht
war wenn auch keine wahrhafte und echte da er fürſtliche
Honorare von der Preſſe dem Journal des Débats
dem Conſtitutionel erhielt da ſeine bändereichen Romane
mit einem unglaublichen Enthuſiasmus aufgenommen
wurden und in zahlreichen Ausgaben verbreitet in alle
Kulturſprachen überſetzt und von mehr oder weniger
geſchickten Kopiſten und Jmitatoren nachgebildet und nach
geſchrieben wurden

o Hat eine Zeit gegeben da man ſich von ihm hat
enden und beſtechen laſſen von ſeinen unleugbaren

terariſchen Fähigkeiten und über der geſchickten Mache
ſeiner fabelhaften Mise en scöne auf die er ſich verſtand
wie kein zweiter ſeiner Virtuoſität Spannung zu erregen
zu erhalten und zu ſteigern vergaß wenigſtens für Augenbüicke
S hohl und leer eigentlich alles war was er mit großem
Le produzierte um ſich die Mittel für ſein lururiöſes
nan ſichern und um die kurze Zeit ſeiner Berühmtheit
nach Möglichkeit auszubeuten

Für die Unbeſtechlichen und der Kritik Fähigen ſtand er

umſtänden wie vom Publikum begünſtigt und mit warmem
Intereſſe aufgenommen für die Galgenfriſt ihrer Mode
berühmtheit erzielten die im umgekehrten Ver
hältnis zu dem Werte ihrer Leiſtungen ſtanden

Jm Juni 1831 ſchreibt Goethe an Zelter Es iſt eine
Literatur der Verzweiflung Um augenblicklich zu wirken
müſſen ſie das Entgegengeſetzte von allem was man dem
Menſchen zu einigem Heil vortragen ſollte dem Leſer auf
dringen der ſich zuletzt nicht mehr zu retten weiß Das

Sippſchaft des Verworfenen ins Unmögliche zu überbieten
iſt ihr ſataniſches Geſchäft Man darf und muß wohl ſagen
Geſchäft denn es liegt ein gründliches Studium alter Zeiten
vergangener Zuſtände merkwürdiger Verwickelungen und
unglaublicher Wirklichkeiten zu Grunde ſo daß man ein
ſolches Werk weder leer noch ſchlecht nennen darf Während
man im achtzehnten Jahrhundert hauptſächlich die Großen
im Auge gehabt hatte denen man ein Amt oder eine
Penſion abſchmeicheln wollte erkannte man in der zweiten
Hälfte des neunzehnten Jahrhunderts in der Menge ein
dankbareres Publikum Freilich mußte man um von ihr
Nutzen zu ziehen eine unverwüſtliche Tätigkeit entwickeln
Die Menge verlangte unerſättlich nach neuem Stoff und der
Romanſchreiber mußte ſeine Phantaſie durch die unnafür
lichſten Reizmittel anſpannen um ihr täglich neue und un
erhörte Dinge zu erzählen Ja täglich denn die Zeitungen
hatten ſich des Romans bemächtigt Das Feuilleton brachte
täglich ein neues Kapitel eines beliebten Nomans Die Ver
lockung für die Schriftſteller war ſtark denn das Journal
bezahlte einem renommierten Schriftſteller wie Dumas z
mitunter drei Franken für die Zeile was noch mehr ſagen
will wenn man erwägt daß viele Zeilen dieſes fruchtbaren

aber gleich von Anfang an in der Reihe derer die mit nicht
Sewöhnlichem Talent und bemerkenswerter Ausdauer ſich

Dichters aus einem einfachen und Ah oder aus anderen
intereſſanten Ausrufen nicht ſelten auch aus Gedankenſtrichen

Häßliche das Grauſame das Nichiswürdige mit der ganzen liche Situation des Helden ganz vergeſſen würde

auf die induſtrielle Literatur warfen und von den Zeit kann man ſich denken Der Dichter ſann zuerſt auf einen
pikanten Titel z B Die ſieben Todſünden dann war eine
brillante Landſchaftsſchilderung zur Einleitung nötig und
weiterhin kam es nur darauf an zum Schluß eines jeden
Kapitels irgend eine entſetzliche Spannung zu erfinden daß
man z B den Helden in dem Augenblicke verließ wo er in
einen unergründlichen Abgrund ſtürzte wie er ihm wieder
auf die Beine helfen ſollte das überließ der Dichter dem
lieben Gott feſt überzeugt daß ihm entweder etwas einfallen
oder daß das Publikum über neue Aufregungen die wer

Aber
damit noch nicht genug der echte Romanſchreiber begnügte
ſich nicht mit einem Feuilleton ſondern er ließ gleichzeitig
in drei bis vier verſchiedenen Zeitungen die verſchieden
artigſten Romane erſcheinen ganz nach derſelben Methode
d h ohne Plan und e im Vertrauen auf die Jnſpiration
des Augenblicks Auf dieſe Weiſe iſt es freilich leicht zu
begreifen daß Dumas alljährlich drei bis vier Romane
jeden zu zehn bis zwanzig Bänden auf den Markt bringen
konnte Ebenſo begreiflich iſt es aber auch daß der Stil
und das Talent überhaupt von Jahr zu Jahr ſich ver
ſchlechterte Man konne nur auf augenblickliche grobe Effekte
hinarbeiten von Kunſt war keine Rede mehr bei all dieſen
induſtriellen Schriftſtellern verlor der Stil mehr und mehr
ſeine angeboreue Kraft ſeinen natürlichen Glanz und ſuchte
dieſen Verluſt durch ein beſtändiges Fieber der Aufregung
durch krankhafte Bewegungen und wilde Farben zu erſeßen
Zu den Großinduſtriellen der franzöſiſchen Literatur dieſer
Jahre zählen Dumas der Vater Soulé u e

Dumas hat vermöge ſeines organiſierten Fabrikbetriebes
alle Rebenbuhler und Konkurrenten überflügelt er hatte
fleißige Mitarbeiter wie Marquet der für ihn eingeſtandener
maßen allein achtzig Romane geſchrieben hat Soule und
Sue ſoweit wir wiſſen haben alles was unter ihrem Namen

beſtanden Wo unter ſolchen Umſtänden die Kunſt blieb
ing auch allein geſchrieben Sue am 10 Dezember 1804e r als Sohn eines Oberchirurgen der kaiſerlichen



bare Staatsbeamte Von dieſem StandpunkteSeele ſie durch Geſetz und Verwallung dem Rechtsboden

Gemeinde faſt ganz entzogen Sein Standpunkt iſte mit dem öffentlichen Rechte nicht vereinbar

T Deutſches Reich
Das Deſſaner Kriegsgerichtsurteil

ter das ſich wolf Kriegsminiſter im Reichstage bisher lo
wenſg wie über die anderen Bemwängelungen der Militär
erichtsborkeit geäußert hat hält die weiteſten Kreiſe des
zolkes andauernd in Erregung So faßte am Montag

die demokratiſche Partei in Mülhauſen i E folgende
Reſolution

Die Generolverſammlung der demokratiſchen Partei Mül
banſen nimmt mit dem Ausdruck tiefſten Entſetzens Kenntnis
von dem gegen die Soldaten Günther und Voigt durch das
Deſſoner Kiiegsgericht ausgeſprochenen Zuchthausurteil in
welchem ſie eine ſchwere Verletzung des elemen
tarſten Rechtsgefübls eines geſitteten Volkes
enpfindet Die Verſammlung richtet an die deutſche Volks
vertretung das dringende Erſuchen ungeſäumt ein Straf

m zu beſeitigen durch welches in gemeingefährlichſter
iſe die Ehre Freiheit und das Leben der dem Vaterlande

dienenden Söhne des deutſchen Volkes gefährdet werden
Jnsbeſondere wolle die Volksvertretung geſetzgeberiſch dahin
wirken daß auch dem Unlergebenen das Recht der Not
wehr in vollem Umfange zuſtehe und daß ein Vorgeſetzten
verhältnis unter keinen Umſtänden als beſtehend anerkannt
werde wenn ſich der Vorgeſetzte im unwürdigen Zuſtande der
Betrunkenheit befindet Zur Ausübung einer unparteiiſchen
des modernen Rechtsſtaates würdigen Juſtiz erachtet die Ver
ſammlung die Abſchaffung der Kriegsgericht e und
Ueberweiſung der Militärſtraſprozeſſe vor das bürgerliche
Gericht als eine unerläßliche Notwendigkeit

Man darf wohl eine Aeußerung vom Regierungstiſche darüber
erwarken ob und wie weit eine Herabſetzung der Mindeſtſtrafen
des Militärſtrafgeſetzbuches in Ausſicht genommen iſt

Vanderbilt geht nicht nach Berlin
Der Standard erfährt aus New York Kapitän Francis

Landon iſt zum Sekretär der amerikaniſchen Botſchaft in
Berlin auserſehen und nicht wie erwartet wurde Cornelius
Vanderbilt

mBTZ

Parlamentariſches
Der Vorwärts hatte gegen den Handelsredakteur und

Verleger des Berliner Tageblatts ſcharfe perſönliche
Angriffe gerichtet Daraufhin haben beide den verantwortlichen
Redakteur des Vorwärts wegen Beleidigung verklagt

Die Stichwahl im Wahlkreiſe Jerichow iſt auf den
16 Dezember anberaumt worden

Volkswirtſchaftliches

Der Verein ſchweizeriſcher Rheinſchiffahrts
intereſſenten hat dieſer Tage in Baſel ſeine erſte General
verſammlung abgehalten Die Zweckbeſtimmung des Vereins
iſt in Theorie wie Praxis für die Ausdehnung der Rhein
Großſchiffahrt von Straßburg bis nach Baſel zu
wirken wie auch der Frage der Fortſetzung der Großwaſſer
ſtraße über Baſel hinaus bis in das Bodenſeebecken die
größte Aufmerkſamkeit zu widmen dabei innerhalb des Rah
mens für eine bedingte gewerbliche Jntereſſenwahrung ſeiner
Mitglieder einzuſtehen

Aus Bres lau den 8 Dezember wird gemeldet Der
wirtſchaftspolitiſche Ausſchuß des Schleſiſchen Bauern
vereins hat an die der ſchleſiſchen Landwirtſchaft nahe
ſtehenden Mitglieder des Hauſes der Abgeordneten die Bitte
f2 der Kanalvorlage ihre Zuſtimmung zu ver

s gen

Heer und Flotte
Wie dem B aus Kiel gemeldet wird iſt die Kruppſche

Germanigwerft mit dem Bau einer Anzahl Unterſeeboote
beſchäftigt Da das Reichsmarineamt 1 Mill M für Ver
ſuchsfahrten mit ſubmarinen Fahrzeugen fordert nimmt man an
daß dieſe Germaniaboote in erſter Linie für die Erprobungen in
Betracht kommen Als Verſuchsfeld iſt die benachbarte wenig
befahrene Eckernſörder Bucht auserſehen deren durchſichtiges
Waſſer ſich dazu beſonders eignet

Kaiſerliche Marine Falke iſt am 7 Dezember in Coronel
Chile eingetroffen und am 8 Dez von dort nach Talcahuano
Chile in See gegangen Korvettenkapitän Puttfarken hat am

7 Dez in Shanghai das Kommando des Seeadler und Ober
leutnant zur See v Zerboni am 7 Dez in Jtſchang das Kommando
des Flußkanonenbootes Vorwärts übernommen Reichs
poſtdampfer Bayern mit dem Transport für die Marine

Sogfäles

Es iſt von Aerzten und Sozialpolitikern häufig die For
derung erhoben worden daß auch Aerzte in den Gewerbe
aufſichtsdienſt aufgenommen werden ſollen Die Forderung
wird jetzt von der badiſchen Regierung erfüllt die von
jeher auf den Ausbau der Fabrikaufſicht bedacht geweſen iſt
Wie die Soz Praxis berichtet ſoll demnächſt ein Arzt für
den badiſchen Gewerbeaufſſichtsdienſt angenommen werden

Wie das Zentral Agitationskomitee ſächſiſcher Textilarbeiter
und Arbeiterinnen bekannt macht findet die nächſte Kon
ferenz ſächſiſcher Textil arbeiter dringender Umſtände
balber bereits am 7 und 8 Januar in Chemnitz Kappel ſtatt
Die letzte Konferenz hatte beſchloſſen daß die nächſte erſt während
der Oſterfeiertage ſtattfinden ſolle Die bedeutend früher erfolgte
Einberufung der Konferenz hängt nach dem Crimmitſchauer
Anzeiger mit dem rapiden Zurückgehen der Mit
glieder des Textilarbeiterverbandes zuſammen Die Hobhen
ſtein Ernſtthaler Fillale iſt um etwa 100 Mitglieder zurück
gegangen desgleichen auch ſämtliche Filialen der Umgebung
Callenberg Oberlungwitz Grüna Reichenbrand Die vier
Textilſtädte unſeres weſtlichen Sachſens Chbemnitz Glauchau
Meerane und Crimmitſchau zeigen gegen das Ende des Vor
jahres einen Mitgliederrückgang von etwa 2000 Perſonen
Crimmitſchau hat allein einen Mitgllederrückgang von 1158 Per
ſonen erfahren Die Zahl der Mitglieder der Textilarbeiter
filiale in Neichenbach iſt wie in einer Verſammlung bekannt
gegeben wurde von 1200 auf 800 zurückgegangen

Kommnnales
Auf eine weitere Ausdehnung der indirekten Gemeinde

ſteuern beſonders in ſolchen Gemeinden die mit direkten
Stenern ſchwer belaſtet ſind zielt ein Erlaß ab den der Miniſter
des Jnnern in Gemeinſchaft mit dem Finanzminiſter unter dem
24 Oktober kundgegeben hat Es bandelt ſich dabei um
Städte mit nicht mehr als 50,000 Einwohnern
in denen trotz ſchwerer direkter Steuern das Syſtem der
indirekten Steuern Hunde Vier Luſtbarkelts Umſatzſteuern
und ſo fort ſowie um ſolche in denen das Syſtem der Gehühren
Gas Waſſer Kanaliſationsgebühren und dergl und Beiträge

oder beide Syſteme nicht genügend entwickelt oder ganz unent
wickelt geblieben ſind Der Erlaß der beiden Miniſter ordnet
an daß mit Nachdruck auf die Einführung beziehungsweiſe den
angemeſſenen Ausbau des zurückgebliebenen Syſtems in den in
Betracht kommenden Städten hingewirkt werde um eine wünſchens
werte Erleichterung der in vielen Fällen zu ſtark angeſpannten
Perſonal und Realſteuern zu erreichen Weiter haben beide
Miniſter ſich in einem Erlaß vom 26 November mit den
Landgemeinden beſchäſtigt in den außerordentlich hohe
Umlagen auf die direkten Staats und ſtaatlich veranlagten
Steuern erhoben werden Die Regierungspräſidenten werden
darin erſucht ſoweit in ihren Bezirken ſolche Gemeinden vorhanden
ſind nach eingehender Prüfung der Verhällniſſe darauf hinzu
wirken daß die hohe Belaſtung der genannten Steuern auf ein
minder bedenkliches Maß zurückgeführt wird
Zur Erreichung dieſes Zieles ſollen je nach Lage der beſonderen
Umſtände folgende Wege in Erwägung gezogen werden 1 Die
Einführung bezw die weitere Ausgeſtaltung des Syſtems
der Gebühren Beiträge und indirekten Steuern
Gas Waſſer Kanaliſatlonsgebühren und dergl Hunde

Bier Luſtbarkeits Umſatzſteuern u ſ 2 die Schaffung von
Zweckverbänden wo ſolche nach den Gemeindeverfaſſungs
geſetzen gebildet werden können 3 die Einverleibun
leiſtungsſchwächerer Gemeinden in ſlieuerkräfligere
4 die Gewährung angemeſſener Dotationen gemäß dem
Geſetze vom 2 Juni 1902 zu den Wege und Armenlaſtem
Andere geeignet erſcheinende Maßnahmen werden durch die vor
ſtehende Aufzählung ſelbſtverſtändlich nicht ausgeſchloſſen

Das Gemeindekollegium von Fürth beſchloß nach den
H einſtimmig den dem Fürther Magiſtrat unterbreiteten

Antrag auf Einleitung von Verhandlungen mit Nürnberg über
die Eingemeindung der Stadt Fürth zurückzuziehen

Vom württembergiſchen Miniſterium des Jnnern iſt nun
mehr bei der Stadiverwaltung in Stuttgart die Ge
nehmigung zur Errichtung und zum Betrieb eines Kre
matoriums in ſtädtiſcher Regie eingetroffen

Auskand
Oeſterreichiſch türkiſcher Ziſchenfall

Wie bereits gemeldet droht Oeſterreich Ungarn mit einer
Flottendemonſtration in den türkiſchen Gewäſſern wenn nicht
eine befriedigende Beilegung des zwiſchen Oeſterreich Ungarn
und der Türkei ſchwebenden Poſtkonflikts erfolgt Ueber
die Vorgeſchichte dieſes Falles entnehmen wir einem aus Skutari
2 Dezember datierten Briefe der Nachr aus dem Orient

feldbatterie des 3 Seebataillons an Bord iſt am 3 Dezember
in Gibraltar eingetroffen und hat am 4 Dez die Reiſe nach
Genug fortgeſetzt Der Ablöſungstransport für Möwe iſt mit
dem Reichspoſtdampfer Seydlitz am 8 Dez in Hongkong ein
getroffen und ſetzt mit dem Dampfer der Neu Guinea Zweiglinie

r J7

folgendes
Die türkiſche Ortsbehörde in Skutari geriet mit dem dortigen

öſterreichiſchungariſchen Poſtamte in Streit weil die Behörde
für die Konſignationsliſten der Poſipakete einen neuen Ge

r 12 Dez die Reiſe über Friedrich Wilhelmshafen nach Matupi
o

wendungen dagegen erhob Die Angelegenheit zog ſieLänge bis plötzlich die türkiſche Polizel die ln Brat
träger des öſterreichiſchungariſchen Poſtamtes ahgeliefert
Pakete bei den Empfängern beſchlagnahmen ließ Gegen dic
Maßregel ſchritt der Briefträger ein wobei es zu einem görte
lichen Fauſtkampf kam Der Brieſträger wurde verhaftet i
der Kawaß des öſterreichiſchungariſchen Konſulats der d
Briefträger befreien wollte wurde entwaffnet und ebenfalls
auf der Polizei zurückbehalten Nunmehr legte ſich der Kor
ſul ſelbſt ins Mittel worauf die Verhafteten in Freiheit ge
ſetzt und die Pakete zurückgegeben wurden Am nächſſen
Morgen wurde der Bricfträger bei der Beſtellung der Patete
von zwei Kawaſſen begleitet die außer ihren gewöhnlichen
Waffen noch Gewehre trugen Dies rief lebhafte Erregun
unter den Mohammedanern hervor und ſchon befürchtete on
neue Zwiſchenfälle als aus Konſtantinopel telegraphiſche
Weiſnugen eintrafen welche die Forderungen der öſterreichi
ſchen Poſt als berechtigt anerkannten Es ſcheint nun aber
daß entweder der Streit von neuem entbrannt iſt oder daß
OeſterreichUngarn noch weitere Genugtunng verlangt

Die Ordre daß ſich eine öſterreichiſche Schiffsdiviſion
zum ſofortigen Auslanfen nach den Gewäſſern bereit halten
ſolle iſt nachträglich 8endrg worden Infolgedringender und ernſter Schritte der öſterreichiſchungariſchen
Botſchaft tellte die Pforte durch eine Note der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft mit daß die von letzterer verlangte Ab
ſetzung des Zollamtsdirektors und des General
ſekretärs des Zollamts in Skutari verfügt worden ſei und
daß Gendarmerie Major Huſſein Bei ſtrafweiſe zum Korps
kommando Adrianopel verſetzt werden ſolle Sofern die genaue
Durchführung dieſer verlangten Satisfaktion erfolgt iſt die Aue
gelegenheit als beigelegt zu betrachten

Ribot gegen das franzöſiſche Kabinett
Der republikaniſche Deputierte Ribot hielt in der General

verſammlung des republikanifchen Verbandes eine Rede in
welcher er die Regierung in der ſchärfſten Weiſe angrit und im
Hinblick auf die im Jahre 1906 ſtattfindenden Wahlen zur
Kammer für die t ſämtlicher oppoſitioneller Parteien eintrat Die Parole für die Wahlen
müſſe lauten Achtung vor allen religiöſen Anſchauungen
Ehrenhaftigkeit und Redlichkeit der Regierung Schmach allen
die durch ein unwürdiges Vorgehen die alte franzöſiſche Ehre
befleckt haben Verſöhnung aller moraliſchen Kräfte des Landes
Dahgrelheit Toleranz und Verherrlichung des patriotiſchen

efühls

Die BNückkehr in die Heimat verſagt
Graf Creutz welcher am Dienstag von Stockholm abreiſte

um als Vertreter ſeiner Familie an den Sitzungen des finn
ländiſchen Landtages keilzunehmen wurde wie Stockholms
Dagbladet meldet die Erlaubnis zur Landung in Finnland

verweigert Als Grund hierfür wird von den dortigen Be
hörden angeführt daß Zweiſel darüber herrſchen inwieweit der
denn ſich noch im Beſitz des finniſchen Staatsbürgerrechtes
efindet

Der Krieg in Oſtaſien
Der 203 Meter Hügel

Der Kommandant des japaniſchen Schiffsartillerie Korps be
richtet daß eine Beobachtung vom 203 Meter Hügel am Nach
mittag des geſtrigen Tages dargetan hat daß die Retwiſan
augenſcheinlich ſoweit geſunken iſt daß ſie auf dem Grund
ſteht Die Pobjeda hat ſich beträchtlich nach Backbord
l übergelegt der Schiffsrumpf unterhalb der Waſſerlinie iſt
nach Weſten hin ſichtbar

Der Kohlenexport nach Cardiff
Die deutſche Botſchaft in London ſtellt die Zeitungs

nachricht in Abrede daß die deutſche Botſchaft irgendwie mit
dem Kohlenverkauf für die ruſſiſche Flotte durch den deutſchen
Konſul in Cardiſf befaßt worden ſei Die Votſchaft ſtellt
nicht in Abrede daß der Konſul Kohlen verkauft haben mag
aber er ſei Kaufmann in Cardiff und was er als ſolcher für
Privatgeſchäfte mache gehe in kelner Weiſe die deutſche Regie
rung an und ſei in keiner Weiſe eine diplomatiſche Frage Wenn
England den Verkauf von engliſcher Kohle verhindern wolle ſei
es ſeine Sache nicht die Deutſchlands

Jtalien
Aus Anlaß der fünfzigſten Wiederkehr des Tages der

Proklamation des Dogmas von der eonceptio immaculata Mariä
erſchien der Papſt Donnerstag vormittag 9/2 Uhr in der
Peterskirche Dein Tragſeſſel des Papſtes voran ſchritten der
Hofſtaat die Kardinäle und die Biſchöfe zur Seite gingen
Nobelgardiſten Jn feierlichem Zuge ging der Beg durch die
von einer gewaltigen Menge erfüllte Kirche zum Choraltar wo
das BVildnis der Jungfrau Maria im Schmuck eines neuen
Diadems von zwölf Brillantſternen erſtrahlte Der Papſt
zelebrierte die Meſſe mit ſtarker klarer Stimme und erteilte
den Segen Das diplomatiſche Korps und verſchiedene fürſiliche
Damen wohnten der feierlichen Handlung bei Die Peterskirche
war reich geſchmückt und glänzend mit elektriſchem Licht er

bührentarif einführen wollte während das Poſtamt Ein

Garde geboren ſtudierte gleich dem Vater und Großvater
Medizin machte als Wundarzt den ſpaniſchen Feldzug vom
Jahre 1823 mit und wurde dann Marinearzt Als ſolcher
machte er mehrere Reiſen nach Amerika und durchkreuzte
namentlich die Gewäſſer der Antillen Er beſuchte Griechen
land und erlebte 1828 die Seeſchlacht von Navarino mit
Im ſolgenden Jahre ſchon nahm er ſeinen Abſchied be
ſchäftigte ſich jetzt mit Literatur und widmete ſich unter der
Leitung des berühmten Marinemalers Gudin der Malerei
Von dieſer künſtleriſchen Betätigung deren Spuren man
deutlich in ſeinen Seeromanen verfolgen kann ging er
ſchließlich ganz c Schriftſtellerei über wo er zwei Jahr
zehnte lang große Erfolge erzielte Als Bühnenſchriftſteller
hat er der aus ſeinen Romanen Stücke zurecht ſchnitt keinen
Erfolg gehabt als Politiker ebenfalls nicht nach dem Staats
ſtreich wurde er verbannt und im Exil zu Annech in Savoyen
ſtarb er noch nicht dreiundſünfzig Jahre alt Er hörte nichtauf zu ſchreiben obwohl ſeine Fat längſt abgelaufen war

Jhm erging es wie Dumas der zuletzt als ihm Freunde
und Verehrer untreu gewörden ſein Leben durch eine

Saucenfabrik friſten wollle mit der es aber ebenſo ſchnell
ein Ende nahm wie es ein Ende mit ſeiner literariſchen
Herrlichkeit genommen hatte

Ess nimmt kein Wunder weiter daß der ehemalige Marine
arzt Sue und ſpätere Marinemalerſchüler mit einem See
roman begann daß er mit der Einführung dieſer für
Frankreich neuen Literalurgattung Erfolg hatte und nicht
unverdienten daß er ſich an eine Geſchichte der franzöſiſchen
Marine unter Ludwig XIV heranwagte zeugt von ebenſo

s Selbſtvertrauen wie von mindeſtens ebenſo reichem
angel an Selbſtkritik ihm fehlte die wiſſenſchaftliche

Gründlichkeit und der Ernſt einer ſolchen Aufgabe gerecht
zu werden Freilich kann man nicht beſtreiten daß er manch
mal ganz brillante Seebilder zeichnet und daß ſich auch in
dieſem Vuche ein ſtarkes urſprünglich bedeutendes und
Lriginelles Talent kundgibt namentüch in der Schilderung

aber mit lediglich künſtleriſchen Fähigkeiten bringt man doch
kein wiſſenſchaftliches Werk zuſtande Davon ſcheint ſich
Sue überzeugt zu haben denn einen weiteren Verſuch auf
wiſſenſchaftlichem Gebiet Lorbeeren zu pflücken hat er nicht
gemacht Außerdem bot ſich ihm auf belletriſtiſchem Gebiet
eine ungleich günſtigere Ausſicht auf Ruf und Reichtum
und er war nicht der Mann der lange geſchwankt hätte

Die Zahl ſeiner Romane läßt ſich bei ihm leichter feſt
ſtellen als bei Dumas wenn ſie auch eine lange Bändereihe
ausmacht man muß ihm die Gerechtigkeit widerfahren
laſſen und ſeinen Fleiß rühmen Man begreift allerdings
nicht woher er die Zeit re bei ſeinem vonZerſtreuungen doch gewiß bis zum Rande gefüllten Leben
noch ſo viel zuſammenzuſchreiben Die Art und Weiſe frei
lich wie ſeine Bücher entſtanden hat er in der Regel dem
Augenblick und dem Zufall überlaſſen er hatte nur eine
ungefähre Jdee von Plan und Handlung und geſtaltete
während des Schreibens dann beides willkürlich um und aus
Von einer kunſtgemäßen Kompoſition war natürlich nicht die
Rede ebenſo wenig von einer pſychologiſch richtigen Zeich
nung und Entwicklung der Charaktere Alles war auf
rohen äußerlichen ſzeniſchen Effekt gerichtet die Handlung
nur auf Spannung angelegt Wie dieſe erzielt und wo
durch ſie erhalten und gefördert wurde darauf kam es nicht
an im letzten Augenblick kam dem Schriftſteller ſchon der
retkende und weiterführende Einfall Dadurch daß ſie ſich
Rur on die groben Jnſtinkte der Maſſe richteten gewannen
3 Frzählingen eine ſolche unerhörte Verbreitüng undür bie hewige Kolportageliteratur iſt Sue einer der un
erreichten Meiſter

h

Kunſt und Wißenſchaft

C K Stanleys Grabmonument Aus d gu wird
berichtet Nach langem Suchen hat man auf elner Farm in

leuchtet Um 12 Uhr begab ſich der Papſt in ſeine Gemächer

Jahrhunderten gemodelt von der Zeit gefärbt und von Menſchen
hand unberührt iſt ſo wie Lady Stanley ihn als Grabſtein für
das Grab ihres Mannes Sir Henry Stanley gewünſcht batte
Der Monolith iſt 12 Fuß lang 4 Fuß breit und 2 Fuß 6 Zoll
dick Da er ſechs Tonnen wiegt hat es große Schwierigkeiten
gemacht ihn auf den ſtillen Dorffriedhof von Pirbright in
Surrey zu befördern Der Stein trägt außer dem Namen
Stanleys nur die Worte Bula Matari der Felsbrecher ein
Titel den Stanley im Jnnern Afrikas trug

ebh Bühnenchronik Hermann Sudermann bat wie
aus Berlin gemeldet wird ſein neues Bühnenwerk vollendet
und in privatem Kreiſe vorgeleſen Hartlebens Komödie

Angele iſt auf Veranlaſſung des Dichters von ſämtlichen
Bühnen welche ſie zur Aufführung erworben hatten zurück
gezogen worden Jm Stadttheater zu Elberfeld fand
Vollmöllers Giulia ſtarke Oppoſition Friedrich Adlers
Einakterzyklus Freiheit trug im Deutſchen Theater zu
Prag ſtarken Erfolg davon Am lebendigſten wirkte dem B T
zufolge das Versſpiel Freiheit und das Schauſpiel Prophet
Eligs während ein Luſtſpiel Karneval durch kleine Längen
in ſeiner Wirkung ein wenig abgeſchwächt war Jn Negpel
kam Searpetias Sohn Jorios eine Parodie auf An
nunzios Tragödie Die Tochter Jorios zur erſten Aufführung
Das Publikum erzwang den Abbruch der Vorſtellung Puceini
arbeitet wie berichtet wird an einer Oper Esmeralda zu der
Giacofa und Jllica den Text geſchrieben haben Das Sujet iſt
dem bekannten Roman Viclor Hugos Notre Dame de Paris
entnommen

r Kleine Mitteilungen Das Stipendium der Adolpb
Menzel Stiftung iſt durch Beſchluß des Kuratoriums der
Stiftung für das Jahr 1904/05 dem Maler Ernſt Gaehtgens
aus Nauditen in Kurland verliehen worden Die Stadtver
treiung zu Delmenhorſt hat beſchloſſen von nächſte Oſtern
ab in die Realſchule auch Mädchen von der Segia
beginnend aufzunehmen Der Altertumsforſcher Ba r
drahtet der Voſſ Zta zufolge aus dem laeri ſche
Lompezi Timgad er habe eine römiſche Bücheret hgedeckt Einzelheiten über Zahl und Bedeninng der gefunden
Handſchriften fehlen noch

Devonſhire einen großen Monolikhen gefunden eder von den
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die Menge bezeugte ihm da lauter Beifall unterſagtgrüdeee Eorſurcht durch Wehen mit Taſchenküchern
war stag abend wurden die Faſſaden der Peterskirche und
Donneeren Kirchen ſowie das Monument der Empfänganis auf

Hlazzo di Spagna illuminiertd

der Nufſiland
e liberale Strömung in Rußland ſcheint ſichDuch auf Sibirien auszudehnen Es erheben ſich dort

eh men die die Einführung der Landſchaftsverfaſfung
Stigen, Dieſe Forderung iſt ſchon früher erboben worden
verla ſie fand keine Beachtung und infolgedeſſen verſtummten
Wleblich die Blätter die daſür eingetreten waren Jetzt aber
ſchl die Sache anſcheinend energiſch wieder aufgenommen
wiwet ſucht man die Beſorgnis zu zerſtrenen als würde die
Debhiterung dadurch in höherem Maße mit Steuern belaſtet

erden Die Bauern ſollen nichts zu befürchten haben ihre
Peoaben würden die gleichen bleiben und nur die großen Be
Abe wolle man in höherem Maße beſtenern Der Plan wird

einer Reihe von Blättern ganz ernſthaft erörtert Unterin wöhnlichen Verhältniſſen würde niemand glauben daß die
Regierung Sibirlen mit der Selbſtverwaltung beſcheyken wolle
denn wenn auch manche Landesteile bereits der Kultur er
ſchloſſen ſind ſo iſt die Bevölkerung doch im allgemeinen viel
n roh um ihre Angelegenheiten ſelbſt zu verwalten Aber in

J ter Zeit hat man ſo viel Ueberraſchungen erlebt daß es
ließlich nicht wunderbar wäre wenn man Sibirien ſchon jetzt

mit weſtlichen Einrichtungen beglücken wollte Die ganze gegen
wärtige liberale Bewegung kennzeichnet ſich dadurch daß ſie
nur das Ferugelegene erſtrebt während ſie das
Ratürliche und Selbſtverſtändliche überſieht Warum alſo ſollte
man Siblrien nicht ſchließlich eine Selbſtverwaltung geben auch
wenn deshalb andere wichtige Reformen zurückbleiben müßten
Auch im äußerſten Norden im Jakutgebiet beginnen die
eingeborenen Stämme unruhig zu werden Vor einiger Zeit
wurde in Petersburg viel davon geſprochen dieſen Landesteil
als Verbannungsort einzurichten Etwas Veſtimmtes iſt darüber
noch nicht beſchloſſen worden indes ſoll die dortige Bevölkerung
ſich in nicht geringer Erregung befinden und beſchloſſen haben
eine Deputation nach Petersburg zu entſenden
Gleichzeitig wünſchen die Leute eine Aenderung der Ge
ſetze über die ſogenannten Fremdvölker zu
denen vor allem ein großer Teil der Urbewohner Aſiens ge
hört Sollte es wirklich zu dieſer Reiſe kommen man wollte
ſie antreten ſobald die Winterwege fahrbar ſind ſo wäre
damlt nur der Beweis erbracht daß die Agitation die im
ganzen europäiſchen Rußland tätig iſt auch die rohen Bewohner
des Jakutgebiets zu beeinſluſſen beginnt Aus eigenem Antrieb
werden dieſe Leute gewiß nicht ein derartiges Unternehmen
beginnen Auch haben ſie nicht den mindeſten Anlaß die
ſelben Geſetze die im europäiſchen Rußland beſtehen auch
für ſich zu verlangen Man läßt ſie bei ihren Sitten und
Gewohnheiten und erhebt nur den Tribut Werden ſie jetzt

ſo liegt nur ein Mißbrauch ihrer mangelkhaften Ein
vor

m

Provinzialnachrichten
Wittenberg 8 Dez Eine Züchtigung und ihre

Folgen Dieſer Tage hat ſich wie mitgeteilt ein Ober
tertlaner des hieſigen Gymnaſiums den Tod gegeben Nun er
greift zu der Angelegenheit auch der Vater des junges Mannes wirtſchaftlichen Vereins teille Prof Schütz mit daß
das Wort indem er dem Wittenb Tagebl ſchreibt Jn Er Robert Koch und ihm gemeinſchaſtlich durchgeſührten Arbeiten
gänzung der aus guter Quelle Jhnen zugegangenen Notiz über Schutzimpfung gegen Tuberkuloſe jetzt abgeſchloſſen

ſind und zur Auffindung einer befriedigenden Methöde
der Schutzimpfung geführt haben

über den Selbſtmord meines Sohnes teile ich Jhnen ergebenſt
mit daß mein Sohn vor ſeiner unſeligen Tat in der Schule in
einer Weiſe gezüchtigt worden iſt die man ſonſt bei halb
erwachſenen jungen Leuten nicht für zuläſſig anſieht und
die geeignet iſt das gerade in den Entwicklungsjahren ſehr

z e ab ich zu dieſer Gute Kaiſers zu ſeinem 89 Geburtstag die Nachbildung eines neueren
barſte zu irritieren
öffentlichen Jntereſſe für verpflichtet gefühlt Deſſau 7 Dez
G Friesleben Pfarrer an der Petruskirche

Nordhauſen 8 Dez Verſchollen Wie der Nordh
Ztg mitgeteilt wird hat ſich der 83 jährige Friedrich Kunze
gqus Oberſpier von dort am 5 Dezember heimlich entfernt
Bekannt iſt daß er ſich eine Fahrkarte von Oberſpier nach
Halle gelöſt jedoch die Fahrt in Nordhauſen unterbroöchen hat
Seitdem iſt ſein Aufenthalt unbekannt

Halberftadt 7 Dez Des Kindesmordes ver
dächtig Selbſtmord Wegen Verdachts des Kindesmordes
wurde geſtern nach der Halberſt Ztg die in einem hieſigen
Geſchäfte als Verkäuferin tätige ledige S verhaftet ſie ſoll die
Mutter des vor eintger Zeit am Martinikirchhofe vor dem
Breitentore tot aufgefundenen Kindes ſein Da ihre in der
Kornſtraße wohnende Mutter verdächtig war an dem gewalt
ſamen Tode des Kindes mit beteiligt geweſen zu ſein ſo ſollte
ſie ebenſalls verhaftet werden Als die Kriminalbeamten die
Wohnung betraten fanden ſie die Frau erhängt vor

Leopoldshall 8 Dez Beim Wildern ertappt Zweihieſige Einwohner Krauſe und Wiemann wurden beim Wildern
feſtgenommen Die Hausſuchung brachte viel belaſtendes Material
an den Tag

Leipzig 8 Dez Selbſtmord Heute morgen hat ſichin der Nabe des Vahnüberganges an der Breitenfelder Straße
in Gohlis ein 18 jähriger Maurer aus Möckern von einem Zuge
der Magdeburger Bahn überfahren laſſen Der Unglückliche war
ſofort tot Das Motiv der Tat iſt unbekannt

e e
Gerichtsverhandlungen

T Das Reichsgericht verwarf die Reviſion derMörderin Frau Eliſabeth Wieſe in Hamburg die vom
ſürtigen Schwurgericht am 10 Oktober wegen Ermoördung von
ünf Pflegekindern ſchwerer Kuppelei und verſuchter Verleitung

zum Meineid zum Tode und zu ſechs Jahren Zuchthaus ver
urteilt war

e

Vermiſchtes
rig lerhöwſt ſeine 50,000 Kreatur Der Fränk Kurier be

Anläßlich des Konzertes das im Veiſein des Kaiſers
in Schloß Nendeck ſtattfand und bei dem die Kapelle des Bres
n v LeibeKüraſſier Regiments ſpielte hatte der Monarch wie
w chträglich bekannt wird ein künſtleriſches Programm ent
iſen Der Entwurf zeigt im oberen Teile den Großen Kur

de wie er mit großem Gefolge zu Roß den Torbogen des
glichen Schloſſes zu Berlin verläßt Unterhalb dieſes

Rüngſe befinden ſich Siegestrophäen und darunter die Breslauer
getell ſiere in der Schlacht bei der Attocke Ferner wird mit
ein daß der Kaiſer bereits am 2 Dezember 1902 gelegentlich

Kreot Beſuches in Groß Strelitz auf 50,000 von ihm erlegte
h ren zurückblicken konnte Aus dieſem Anlaß ließ der
des 9 berr Graf Tſchirſchly Renard gegenüber dem Standorte
tiſche ailers einen zwei Meter hohen Malhügel aus roten erra
Porrt Blöcken errichten deren oberſter ein ſchön gekörnter
kone i geſpalten iſt Die Spaltfläche trägt unter der Kaiſer
Wilbehn z ehende Jnſchrift S M der Kaiſer und König
döchſ n J Erlegte an dieſer Stelle am 2 Dezember 1902 aller

ine 20,000 Kreatur einen weißen Faſanenhahn
erli bte Fürſſenſtzu kurſen ne Ferſtenſöhhe Um ſich von ihren Liebesſchmerzenrerteren ſind zwei eurgoäiſche Fürſtenſöhne von t Cheſs

ge C tie vorläufig ein wenig in die weite Welt hinaus
ar worden Großſirſt Cyrill von Ruhland der ſich trotz

Erwahnungen die Neigung zu ſeiner ſchönen Couſine der

großherzogin Melitta von Heſſen nicht aus dem Kopf ſchlagencätu genießt zurzeit in Polermo die zweifelhaften Freuden eige

ukcht ganz freiwilligen Erholungsaufenthaltes Offiziell iſt er
damit beſchäftigt ſeine durch die kurze Teilnahme am Kriege in
Oſtaſien etwas erſchütterten Nerven wieder ins Gleichgewicht zu
bringen Mit nicht minderer Zähigkeit hängt Erzherzog
W r von Oeſterreich an ſeinem bekannten Entſchluſſe
eſt die Erwählte ſeines Herzens die Tochter eines bürgerlichen

Hofrates beimzufübren Jhm iſt vorläufig ein ſechsmonatlicher
Urlaub bewilligt worden den er im Auslande zubringen wird
Erſt ach Ablauf dieſer Wartefriſt ſoll die Entſcheidung über
das Hebensalück des Erzherzogs von der dazu berufenen Stelle
geföllt werden
Eine Familientragödie Jn Berlin verſuchte die Frau eines

Renaurgiens die entſetzlichen Miß handlungen von ſeiten
bres Mannes ausgeſetzt war ihrem und ihrer Kinder
Veben ein Ende zu machen Sie gab der 13 jährigen Tochter
Lyſol zu trinken und nahm ſelbſt ein größeres Quantum
8 ſich Der zwölf Jahre alte Sohn dagegen riß ſich los
Ein ſofort hinzugerufener Arzt pumpte zunächſt den Magen der
Veraiſteten aus und ordnete die Ueberführung der beiden nach
dem Krankenhaus Weſtend an Die Tochler befindet ſich bereits
auf dem Wege der Beſſerung Am Anſkommen der Mutter da
gegen wird gezweifelt

13 925 Mark Entſchädigung für unſchuldig verbüßte Zucht
bansſtrafe wurden dem Kaufmann Karl Vrunners aus Hamburg
ſeitens des Juſtizminiſters zugebilligt ein weiterer Anſpruch
betreffend die während der Strafzeit erforderlich geweſenen
Unterhaltungskoſten für Frau und zwei Kinder wurde dagegen
abgelehnt B war im Oktober 1902 von der Strafkammer in
Lüneburg wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu einer mehrjährigen
Zuchthausſtrafe verurteilt ſpäter jedoch nachdem er 15 Monate
der Strafe verbüßt im Wiederaufnahmeverſahren freigeſprochen
worden B will ſich mit der ihm zugeſprochenen Entſchädigung
nicht zufrieden geben

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Ans Südweſtafrika
Verlin 9 Dez General v Trotha meldet aus Windhuk

Die 4 Erſatzkompagnie iſt am 2 Dez in Lüd eritzbucht an
gekommen und ſollte bis zum 8 Dez in drei Staſfeln nach dem
Jnnern abrücken

Engen Richter
Berlin 9 Dez Die Voſſ Ztg meldet es beſtehe begründete

Ausſicht daß Eugen Richter in wenigen Wochen an den
Arbeiten im Parlament wieder teilnehmen werde Die Meldung
er ſei zuckerkrank und leide an Star iſt unbegründet

Die Viehſertchenkonvention
Berlin 9 Dez Der Konſerv Korreſp erklärt die konſerva

tive Partei werde keinem Handelsvertrage zuſtimmen welcher
nicht einen genügenden Schutz vor Viehſenchengefahr blete

Gegen die Tuberkuloſe
Berlin 9 Dez Jn der Dezemberſitzung des m

e von

Meuzels 89 Geburtstag
Berlin 9 Dez Geſtern überbrachte Oberhofmarſchall Graf

ſcheinend im Oſtteil des Hafens längs des großen Krans Es
iſt nur der Maſt und der Oberbanu ſichtbar der Rumpf wird
ganz von einem Hügel verdeckt Das Feuer der NArmeegeſchütze
richtete ſich heute hauptſächlich auf die Schiffe Pallada
Bayan und Sewaſtopol

Alexejews Nachfolger
Petersburg 9 Dez Als Alexejrws Nachfolger wird Fürſt

Galitzin der Generalgouverneur des Kaukaſus genannt

Leipzig Dez Die Große Leipziger Straßenbahn
läßt ab 1 Jan 1905 eine Erhöhun g der Abonnements
preiſe für Zeitkarten eintreten

Dresden 9 Dez Der verantwortliche Redakteur der
Dresdener Rundſchau Schlichting wurde wegen Verächtlich

machung von Verordnungen der Obrigkeit zu 4 Monaten Ge
ſängnis verurteilt

Anklam 9 Dez Jm Peenefluß kenterte ein Boot mit
Dieſelben ertrankenzwei Jnſaſſen

Emden 9 Dez Der Dortmund Emskanal wird am
2 Januar wieder auf längere Zeit geſperrt werden weil der
Zuſtand der Schleuſe füdlich von Meppen äußerſt bedenklich iſt

Leitung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſch weiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Bö hme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

en
neHandlel Gewerbe und Verkehr

Vereinsbrauerei Artern A G zu Artern Das Ergebnis des
am 30 September veendigten 17 Geschäftjahres hat die gehegten
Erwartungen nieht voll erfüllt Der geringere Betriebsgewinn
wird von der Verwaltung zum Teil auf die höheren Preise der
Kohmatevialen speziell des Hopfens zurückgeführt hanptsächlich
aber auf die Bie rkalamität unter welcher die Brauerei in den
letzten Monaten des Geschäftejahres 1902/03 und in den ersten
Monaten des letzten Geschättsſahres zu leiden hatte Die Biere
hatten bekanntlich einen unangenehmen Beigeschmack angenommen
Die Beruhigung vnd Erhaltung der Kundschaft kostete natürlich
nicht nnerheblleche Opfer wozu noch außerordentliche zur Betriebs
sicherheit nötige Aufwendungen hinzufraten Die Bierkcamalität
ist nun seit Monaten vollkommen verzchwunden die Biere sind
jetzt wieder vorzüglich und erfreuen sich allgemeiner Anerkennung
Der Abesatz der in den ersten Monaten des letzten Geschäftsjahres
zurückgegangen war hat sich in den letzten Monateu in erfreu
licher Weise gehoben so daß nicht nur der Minderausstoß einge
holt worden ist sondern der Gesamtausstoß des Geschäftsjahres
den des Vorjahres etwas übersteigt Er beläuft sich auf 20 820 kI
gegen 20614 hl im Jabre 1902/03 In der Mälzerei sind 1 138 100 k
Malz hergestellt worden Der Absatz gestaltete sich befriedigench
wenn auch die Preise gedrückt waren Das hergestellte Quantum
Malz ist vollständig verkauft worden Die in den letzten Genevral
versammlungen bewilligten Neuanlagen Neuanschaffung von
Dampfkessel BeschaffungeinerDynamomaschine mit Akkumulatoren
batterie und verschiedene Betriebsmotoren sowie vollständige Neu
einrichtung des Sudhauses sind durchgeführt worden Mit
diesen Neuanlagen steht das Werk jetzt auf der Höhe der
Technik und die Verwaltung glaubt zu der Erwartung verechtigt
zu sein daß nicht nur Betriebsersparnisse zu verzeichnen sind
sondern daß auch Kalamitäten in Zukunft nicht mehr eintreten
werden um so mebr als sowohl Gähr wie Lagerkeller sich in
iadellosem Zustande befinden Der Gewinn des verflossenen Ge
schäftsjabres einschließlieh des Vortrages von 4278,53 Mk beträgt

Schlachtgemäldes mit der Unterſchrift des Kaiſers

Auf Poſten überfallen
Der Poſten auf Fort Göben bei Metz wurde

nachts von drei Männern und einem großen Hunde an
gefallen Der Poſten ſchoß ohne zu treffen Morgens 7 Uhr
wurde der Angriff wiederholt Der Poſten ſchlug einem An
greifer mit dem Gewehrkolben den Revolver aus der Hand Die
gerade eintreffende Ablöſung konnte die Angreifer verhaften
Dieſe Ueberſälle wiederholen ſich ſehr häufig

Unglücksfälle infolge des Orknus
Kiel 9 Dez Die letzten arkanartigen Stürme haben auf der

Oſtſee wiederum zahlreiche Verluſte herbeigeführt Ver Drei
maſtſchoner John Hentze ſtrandete bei Stolpmünde Das
Schiff hat alle Maſten verloren Der Schoner Nordſtjernen
geriet an der Weſtküſie von Laaland auf Grund und gilt als
verloren Jm Sund ſtrandete der Schoner Rigmor Der
an der Oſtſee auf eine Untiefe geratene Dampfer Betty iſt
mitten durchgeſchlagen und total verloren

Ein Brückeneinſturz in der Schweſz
Zürich 9 Dez rer eines Brückeneinſlurzes bei Obfelden
Zürich blieben 6 Perſonen tot Jhre Leichen wurden in

der hochgehenden Flut gefunden

Syveton plötzlich geſtorben
Paris 8 Dez Der Deputierte Syveton iſt geſtern nach

mittag in ſeiner Wohnung infolge Ausſtrömens von Gas
erſt icht aufgefunden worden Syyveton hatte ſich nach dem
Eſſen in ſein Arbeitszimmer zurückgezogen das durch einen
Gasofen geheizt wird Dort fand ihn um drei Uhr ſeine Frau
bewußtlos am Boden liegend Ein ſofort herbeigerufener Arzt
ſtellte vergeblich Wiederbelebungsverſuche an Dem Gerücht
von einem Selbſtmorde Syvetons wird von ſeinen Freunden
auſs entſchiedenſte widerſprochen Syveton hätte geſtern da die

riſt ſeiner Ausſchlleßung abgelaufen war wieder in der
ammer erſcheinen ſollen ſein Ausbleiben hatte daher ſchon

während der Sitzung ſeine Parteigenoſſen beunruhigt Die
Nachricht daß er bewußtlos aufgefunden ſei wurde von dem
Miniſterpräſidenten der ſie vom Polizeipräfekten telephonisch
erhielt mehreren Deputierten mitgeteilt

Rußland und Perſien
Petersburg 9 Dez Der außerordentliche Votſchafter des

Schahs von Perſien war beute vom Kaiſer und der Kaiſerin
in Audienz empfangen worden Er überreichte hierbei dein
Kaiſer ein Handſchreiben des Schahs

Der Krieg in Oſtaſien
Der Kaupf um Port Arthur

Tokio 9 Dez Der geſtern nachmittag eingegangene Bericht
des Befehlshabers der gelandeten Schiffsgeſchüte beſagt Von
der Pobjeda iſt der mittlere Schornſtein ſchwer beſchädigt
Das Schiſf hat Schlagſeite nach achter und iſt bis zum Haupt
deck unter Waſſer Von der Sereswzet ſteht das
Oberdeck unter Waſſer Netwifſan neigt nach Steuerbord
über das Oberdeck iſt nahezu ganz unier der Waſſeroberfläche
Die Pallada die zwiſchen der Relwiſan und dem Minen
ſchiff Amnur liegt iſt nicht deutlich zu ſehen doch iſt ein
leichtes Sinken des Hintertells wahrzunehmen der genaue Um
fang der Beſchädigung iſt nicht feſtzuſtellen Vom Bayan

Metz 9 Dez

98 179,09 MK s50 daß nach erfolgter Abschreibung von 38 348,37
ein Reingewinn von 59 830,72 Mark verbleibt Die Verwaltung
schlägt im Einverständnis mit dem Aufsichrate vor den Gewinn
wie folgt zur Verteilung zu bringen 5 Prozent äem Reservefond
2777,60 Delcredere Konto 2000 Tantieme an den Vorstand 4061,97
4 Prozent Dividende 40 000 Tantieme an den Aufsichtsrat 3000
Superdividende 5000 Gratifikationen 2000 Vortrag auf neue Rech
nung 991,15 M Das neue Geschäftsjahr nimmt nach dem Geschäfts
bericht bis jetzt einen befriedigenden Verlauf Die Hopfenpreise
sind etwas billiger als im Vorjahre die Gerstenpreise dagegen
höher Die Qualität des Malzes ist sehr schön Die Generalver
sammlung ist auf den 10 Dezember einberufen worden

In der Generalversammlung der Aktiengesellschaft für
Lederfabrikation de Kessele Co wurde die Abänderung der
Firma in Aachener Lederfabrik Aktiengesellschaft genehmigt
Gegen den Antrag der Verwaltung betr die Annahme eines Ver
gleichs mit der Familie des früheren Direktors de Hessele spricht
sich Rechtsanwalt Eisenstedt Berlin entschieden aus weil die
Familie de Hesseles für ihre Oftferte die Entlastung des flüchtigen
Direktors de Hessele zur Bedingung mache Die von einem
Aktionär beantragte Abstimmung über die Vergleichsofferte ergab
deren Ablehnung mit grober hlehrheit

Rio de Janeiro 7 Dez Wechsel auf London 1225,2

Schlachtviehmartit im städt Viehhofe zu Halle
Am 8 Dezember 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
i J

g h a b a b m55 Rinder 55davon 13 Ochsen 36 34 332 S 133 Färsen 35 33 31 330 Kübe 33 30 27 309 Bullen 95 33 32 n42 Rälver 46 41 34 3322 Hammeoel Schafe 30 26 2290 Landschweine 59 58 56 266 24Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 389 8chlachttiere

Schlaehtviehhormarkt Leiprig
8 Dez DMarktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

Gr Johlacghtoeawiegu s n zwar 27 Ochsen 1 Kalbep 75 Kühe
36 Bullen 701 Kälber 553 Stück Schafvieh 1566 Sechweine zu
sammen 2653 Tiere

n W

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genüährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 683 ältere ausgemästete Rühe 624 mäßig genährte Kühe und RKalben 545 gering genährte Rühe und Kalben 46

Bullen 1 vollfleischige höchsten Sehla htwertes 69
2 mähig genährte jüngere u genüährte ältere 64

3 ering genährte 57Kälber 1 feinste Mast Vollw A u beste Saugkälber 48
2 mitttere Mast und gute Saugkälber 43
3 geringe Saugkälber 354 ältere geriug genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel

2 ältere Alasthammel 83 mäßiggenährtellammel Sehate dterazs hafe 2

Sohweine 1 volltleischige der feineren Rassen 5
2 leisohigez rig Antwiekelte sowie Sauen und Eber

4 ausländische aus 7Geschäſtsgang in Rindern Sehafen u Kälberv e
langsam Verkanft 102 Rinder u zwar 4 Oehsen Kalben

brennt jetzt das Vorderdeck Die Sewaſtopol EUegt an 65 Kähbe 33 Bullen 701 Kälber 222 Schate 1488 Schweine



Waren und Produktenberiechtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

s Wamburg 8 Dez Weizen loco ruhig z holsteinischer
meocklenb 176 179 Hard Winter No 2 Dez Ablad oggenloco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Kvbl 92,00 holstein u
mecklenb 146 149 Gerste träg e südrus 92,00 Haler fest hbol
gtein u mecklenb 142 145 Ma ruhig gemischter amerik 99,00
La PlataBerlin 8 Dez Frühmarkt Weizen märker 176,50 177 ab
Bahn Roggen märker 140,50 141,00 ab Bahn Gerste leichteinländische Futtergerste 137 14 7 sehwere 148 157 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer

fein 155 165 mittemärk mecklenbg pomm posen schles149 gering 144 148 russ 146 154 ab Bahn und frei Wagen
türkischerIm ismuixed frei v agenfeine und Taubenerbsen 148 158 ab Bahn

ainerik mixed guter 134 135 runder 123 128mittel 142 147
und frei Wagen

rbsen inländ
Weizenmehl No 00 loco 21,50 24,00 Roggenmehl No O und 1

eo 17,20 18 50
00 11 40 M ab Mühle

Antwerpen 8 Dez
Gerste ruhig

New Vork 8 Dez Telegr Roter Winterweizen
116 oris XNotierung 1182 Dezember 115/2 116
n e Juli 104 Se pter nber MaisMai 50 e 50 Juli Mehl 4,00 4,00i en t 158 18

Chicago 8 Dez Telegr Weizen Mai9997 9875 I ais Mai n

Weizenkleie 10,40 11 10

Kafſee
Hamburg 8 Nov
Hamburg 8 Dez nachm 6 Uhr

per Dez 37,75 Gd März 38,50 Gd
4 auptot

imsterdam 8 Dez
avre 8 DezPolmann Ziegler Co Kaffee good average Santos per Dez 46,25

Plüärz 46,75 Mai 47,25 48,25

Kaffee behauptet

Beh

111 110

Java Kaffee good ordinary 32,00
Schlubbericht Bericht der Hàmburger Firmv

toggenkleie
Weizen stetig Mais stetig Hafer ruhig

Loco
16 Mai 113Dezbr 55

Getreide

Juli

Umsatz 3000 Sack
Kaffee good arerage Santos

Mai 38,75 a Sept 39,75 Gd

Magdeburg
10 20 Pfg

London 8 De
8 Dez

er Zu
Parisbis 39,00 We

8 Dez

z

Zucker
Zuckermarkt Ahendbörse fest

höher aut Deckungsküufe
96

Rohzuc Kerckor behauptet Fo 3 für 100 kgfest 88 90 neue
Jan i25 s per Jan April 43,00 per März Juni 4358

Petroleum
Hamburg 8 Dez Petroleum behauptet Stand white loco 6,30
Antwerpen 8 Dez Schlußbericht

Javazucker loco 15 sh O
Rüben Rohzucker loco 14 sh stetig

Kondit
per Dez 42

Raffiniertes

und

fest

38,50
er

Type
weiß Ioco 19,50 bez Br per Dezbr 19,50 Br per Januar 19,75 Br

London 8 Dez
Glasgow 8 D

Glasgowwarrants unnoötiert

Amste

Bremen S De
364 Pfg

HamburgParis S Dez

Chicago 8 Dez
7,05 7,07

London 7 Dez

Hamburg 8 Dez

London 8 Dez
New Vork 7 Dez

ölsanten
Schmalz stetig

Speck stetig

Jan April 26,00 Ruhig
New V ork 8 Dez

ev Vork 7,95 do in Phi adelphia 7,90 do Refined 10,65 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 1,60

Telegr Petroleum Standard white in

Chemische Produkte

Metalle

Silber 275
Z

Sehluß

Silber 81,25 Br

Vorm 11 Uhr 5 Min
numbers w arrants 8

8 Dez R 0

80,75 C

heisen
Middelsborough sh d

rdam 8 Dez

Z

Sehlußbe rieht Rävöl behauptet
Jan 46,75 Jan April 47,50 Mai Aug 47,25Antw erpen 8 Dez

New Vork 8 Dez Telegr Schmalz Western steam 7,20 7,30
do Rohe und Brothers 7,25 7,35Teiegr Zenmaie

in Doppeleimern 37 Pfg
8 Dez

Zinn 29,25 29,75

Ole Fettwaren
Tubs und Firkins

zankazinn 79

Chilikupfer 65/8 Lstrl 3 Mon 652 Lstrl
Kupfer 14,87 15 25 Doll

Loko

Roheisen

Rüböl verzollt ruhig loco 46 ,00

Schmalz per Dezember 88,00

Jan 6,82 e 6,8

Chilisalpeter ord 11 sh raff 11 sh 3 d

Mixed

Mixed numbers

Dez 46,50

BIai

40 Pfg

Wolle
Bromen 8 Dez Baumwolle ruhig

Bnuxnvwwolle
Upland midg log

gemeldet

Liverpool 8 Dez nachm 4 Vhr 10 Min Baum
Umsatz 7 000 B davon für Spekulation u Export 1000 B d le

stetig Tendhe enzAmerikanische good ordinary Lieferungen Ruhi g Dezb
Dezbr Januar 4,12 Januar Febr 4,18 Febr März 423 Mär 12
1,27 April Mai 0 Mai Juni 4,33 Juni Juli 4,98 Full Augus Pri

August Septhbr 4,37 d t 4,37
W aſäne pèdentet äber S anter

h L h rArtern Br ückenpegel 7 Dez 56 8 Dez 0,60 S
Weitentels Obei pegel a 50

o Unterpegeil 0,66 146Drotha 8 9 s 80Alsleben Oberpegel 7 2,48 8 42,521 7do per ragar 1,78 r 1,86Bernburg sKalbe Oderpegel 1,58 1,62do Unterpegel v 0,94 1,02Der Wasserstand von Trotha befindet sich im venäblatte

Moldau Tser Vger BIbe
BDBezemb re De zemb Fall Fucſn uBudweis 7 06,05 1 Torgau 8 0,86 r12 o 71 Wittenberg 1 53 7Jungbunzlau Roblau 2 0,92 S 4I aun 0,1 s s Barby 1301 4Pardubitz 0,01 S 1 Magdeburg 111 21

Brandeis 40,077 1 Tangermde 1,771 3Melnik 0,29 5 Wittenberge 1,34 6
Leitmeritz 0,18 5 Dömitz Peg 7 0,67 7Außig 8 0,11 3 Lauenburg 8 0,76 zDresden 1,14 3Aussig 8 Dez Von den oberen Plätzen werden 177 em Wuchs

et r Im t e 4 Preuß Pa Br 8 X Gewerksch D Kaiser 4W Veriner e Börse Oesterr einhtl Rente 4 u XXI unk 1910 4 101,30bz6 Industrie Aktien u io do unk 10 4 100,500
Dezemper do Silber Rente al do XXV unk 141 4 102,500 eseltseha ſten Hamb Amerik Pakf 4 1d1,900do Papier Rente 4 h do S XXVI unk 14 32100 oo0 Albert Chem Werke 15 250 25026 St Ges Amil Fabr 105,000 do do A42 103 60t28

Ergänzung zu den telegr Portug Anl unif III 3 63,90b261 do S XXIV unk 12 3 e 96,506 Alfeld Gron Papierf 6 149 90b2 do do 2104 106 Harpener 1892 oonr 102,60620
lIeldungen im gestr Abendblatt do unik Spez Tit III freo 12,700 do KI OblI unk 08 4 100 oobze Annaburger Steingut 7 147 0obz I AIlgem Elektr Ges IE S unk 07 102,606e Rumän Anl amort 5 100,25 do do unk o4 372 96,000 Archimedes 4 169 50b2 do do An 2103,60bz Hartm Maschinen 4 104 ,756

Bann do o kleine 5 100,250 do Com ObI II b 10 4 104,256 Arenberg Bergbau 40 752 000 Anhalt Kohlenwerke 4 99,000 Helios elektr 70,00beg
do am Rente v 90 4 90,5062 do do IV unk 12 395101,600 Baroper Walzwerk O 50b2 Berl Elektr Werke 4 ſor o Hibernia 1903 ſo 608Berlin r do do v 1894 4 do do III unk 12 3 99,500 Bergmann Elektr 17 339 50b2 do do unK 06 4 e 102 00b20Höchster Farbw u

n F 3 g r Russ Anl v 90 II Em 4 Rh W C S IX IXa 4 102,306 Berſin Chari Bau 736 ob do do un s a toa oos Hohenfels Gew 5 104,506
r en t en do Cons 89 25u I0r 4 82,00b2 do S VI unk b 08 3 95,806 Berl Vnionbrauerei 6 115,106 Bismarckhütte 4 104 Gebr Körting n 103 008
Leo à do conv Obligat Sächs Bodenkredit do Bock Br cv u n 8 147,50b26 Braunschw Kohlen 492 104,90b2 Krupp Gussstahl 4

92 et 2 a Schwed St A v o4 31 8 III unK b 1900 4 103,750 do Spand Brrr 7 150,7562 Buderus Eisenwerke 4 100,506 Laurahütte 4 1101,256r v z e u 4 Tun St Renten Anl zie 89,008 do S IV unk b 1910 4 103,000 do Königst Br 6 114,25626 Burbach Gewerkseh 5 104,70bzeTudw Löwe Co 4 100,30be
piture r t Buxar Stadt A 88eV a o S I umkcb 1908 3 89,500 do Ffetferverg Er 14 235,908 Charlott Wasserw 4 Naphtha Gold Anl 41 100 50 b

wi 2 do do kleine u 96 40ba6 Schwar v Hyp B Breslauer Oitabriſc 3 20t2 CGontinentale do e 102 oobz Neue Bod Ges 4 1100,30b20Schweiz 42 ien 3 Buen Air do 500 4 4 v S III u V 4 100,40b6 em ad i de Dannenbaum 4 100 750 do 4äo z 95,006äo do 100 L 4 r 91,70b2 do S T unk b 12 4 102,100 ckau Ghem Fabr Dessauer Gas 4 106 60b2 r e Lloyd 4 e 103,506Keldsorten und Banknoten 410 91,5000 560Pes P e 46 10b2 do Ser Iunk b O6 96,500 Butzke Co Met Ind 5 102,90b2 do 1892 4e 106,60b2 do e 4 100,750
tag Hukaten pr St 9,71 v ILissab do v 862000 4 83,70br0 Westd B K S II K 4 101 200 Qharlotth Wasserw 14 224,00 do 4 104 706 do 1302 4 01 200
Ranäd o Wien Stadt Anl v 98 4 90 be do Ser I 4 1ot,o06 Consol Marie Br 3 51 60bz6 Deutsch Atl Tel Ges 4 I100 90b280berschl Eisenb B 4 101,6060Sovereigns do 20 32b20 Sehwed Hyp Pfädbr s z Mrrieh os 101,400 en ar Spinn W e Dtsch Bierbrauerei 102,908 do Eisen Ind 4 99,00820 Fres Stü o Ser VI unk b 10 102,106 sche Jl pi do Kabelwerke 102 750 Rombacher Hütte 4 lgen drurxe get 9 do SWato PruW et 4 100 5002 J r uk b 13 102,600 es h t zie Donnersmarekhütte 103,40de0 Rybnicker Stein 42 102 006
Cold Dollars do r l u 191 o Ser III unk b 05 3/2 95 50 be sun Gar i70 Dortmund Union 111 400 schalker Gruben 4 100 50b23In veriabs Nus Vvagar Sparer ive v do Ser IV unk b 07 3 e 96,800 p dir hzhn s 77 do do o do 1898 4 102750

500 G 7 ürkopp Bielef M z do do 4 69s8,106 do cio 1899 423 Do u prt 16,19507 Barletta 100 Lire fr MIpSt 19,806 Bank Aktäen Düsseldorfer Risenh 0 ſi850 Elektr Lief Ges 41 ſage do do 1903 4 88 7
o d 500 KEreiburg 15 Frs r Z3e 40b2 h z Düsseldorf Waggonf 14 265,25b26 do Lieht u Kraft 41 104 100 Schuckert Eleictr 4698,75b20An Wir Foten vo D 4,17750e 0est 1858 Kredit r 413,00b2 i an 32377 Eckert Maschinen F 9 142,00b261 o do unk 10 41 104 250 do do 4 101 90b2
do do 2u 1D 4,1750e 90 1860 I 200 Bracirw Bank 4/2 113 25b20 Elbertfeld Farben 25 520 00b2 Gelsenkireh Bergw 4 0o1,500 ſSiemens Halske 4 1102,300
o Conp 2hib N St 4 I G 157,000 Bresl Wechel Br 5 105 009 do Papierfabrik 20 297 ootzo Georg NMar Bergw A2 103,900 do do aHolgische Noten zu 100Fr 80 80b28 do 1864 Lose fr pr 60bur gerKred ihant 4 s 100 Trkurter Strassenb 62 186 oos do do 4 Union Elektr 42 103 90br

Dnische BKnot zu 100 Kr 112256 Russ Präm Anl Danziger Erivathank i 120,500 Fagon Mannstädt 10 201,70b2 Ges f Elektr Vntern 4 97,90 b Zeitzer Maschinen a
t Bkn Abschn 2000K 88 0808 486 5 II o 425 608 IHtseh Ett W Hahn e 109 40b20 eng Sehitfhau n a vom do do a 103,000eNus A 90 70800 R 216 o do o v 1866 51 a i Freund Masch conv 10 320,000uss o Hypoth B Berl 131 60b20 an nz 0 172 5 3 u 1 R us 20de Hypolhekenbank Pſandbrieſe Essener Kreditanstalt 8 165 ob ine J e r Bank AktienSkandin B in 100 T 112,05b n Obligationen Gothaer Erivatbank 6 126,206 Gladbach Woll Ind 11 149 00be Lei ziger Börse

Russ Zoll Coup 100 G R 323 40d Herſ Hyp 800 abg 4 J 99,75 do Grundkr B 7 152,40b260 Görlitzer Risenbbed 15 287 100 P Bank f Grundb Lpz 82136,000a do Kleine 323 20b2 do do do Zu 33 50beo Hamb Hypoth B S 166 00bz8 Greppiner Werke 7 129 250e6 8 Dezember 1904 Kredit u Sparbank
Heutsehe Staatspap Pand T 1204 Ser J II 4 on so r r Grevenbroich Masch 0 87750 e Leipz i leirig e ennd Rentenbrieſe Provinz unaſ Braunsehweig Han Griesheim Elektron 12 252,006 Dentsche Vonäls Bann 57Sta Ameen u Loge S XVIII unk 05 4 101 00b26 W do Priv B 4 1107 25b Handelsg t Grundb 0 170 7sbro I do Baubank 7 o4 o00

en i i a e ehe en ehe e e r len e leKelchs arb Wien Gum le n V 1855 25rückz 1905 4 o 250 do 8 Ii IX XII xV zie 95,25d26 do Centr Bod Kr 9 201 60ba arkort Secgw e r do do 1852 68 ev 3 100 300 berlausitzor Bank 62 h i32 506
v do 0 on 1504 31/2 99 80b 33 J n t 377 95 25 35 u 7 r Harz Werke L An B 0 70 00de6 do do 18670u 69 o 3 V 100 306 m W biauen 192 006
ad St A 01 uncv 09 4 104 408 do X unk v 1910 31 96 00 o andbrie Altenb Stadt Anl v wrekauer BankPräm Anl v 67 ia6,500 D Hyp Ptab VII 4 100,20beo Schles Banivorein Sie tso doe en n e 1809 I u I 4 104,100 Hrzl Altenb Landes

x r m r ä W ren Westdtsch Bod Kr 6 142 906 Herbrand Waggonk 61/2 141 50be d 89 3 99 800 4 k hie gr
z mer iel s 50 zu o III A 390 99800 Pentsehe Risenv Prioritäten er 33322 l o Rio d W r im oon
w do 18021 8 686 so do X zu 95,000 NHaſb Blanſchb 1881 e 87,000 Hoffmann Waggon 12 291,006 do do 1879 conv 3 e 99,800 Hyp Oblig gar 3 97,300

EBamb Staats Rente Gothaer Grunder Lüb Büchen v 1902 312 Hotelbetriebs Ges 18 238 25b20 Dresd St A 1900 abg 3 100 256 Lommunalb f Sachs
amort 1800 4 Pr Pf I 3124 40b2 Magd Wittenb St A 3 90,106 Iise Bergbau 12 236 o0 be do do 1900 4 oa 706 Anl Scheine 3 99,606

G I 8 r z 45 III W 51 110,6ots Starg Küstr uk 1906 31 Inowraziawsteinsalz 5 118,008 Gera do v 1887 do do do 102 406ar Hess St 99 un 4 do do u IV 32 101,756 Kattow Bergbau 10 213 50p2 do do V 1903 31 99,500do 32100,208 do do VIu VII 4 100,500 Heoutsche Fisenb Stamn Akt Körting r J s 1145 7sve0 eip2 do 1865 Th A 8 95,500 Inäusträe Aktien
T üh St Anl unk 14 s do IX u IXa unk 09 4 lI01 Eutin Lübeck 2 74 00b2 Lapp Alrt G t Tiefb 30 302 g ob do do 1897 Ser I 388,750 itenb Art Brauerei ſ 69 o
Oeipreuß Prov Anl 4 do Xu Na unk b 13 4 102 ob Liegn Rawitsch Lt 312 38,60b20 T auchhammer conv 5 137,06b26 do do 1876/84 u 87 318 98,800 t T40 do u os ooo do S XII unk b 14 4 102,60t26 Nordh Wernig Lit A 80,250 Iinke Wagenbau S 239,250 do 1890 8 II v 87 31 99,900 era Ieo rin c r
Rheinprov XX XXI 4 102,75b2 90 S VIII 312 96,100 Indw ILöwe e Co 10 285,260201 J 1897 Ser II 100 o Sute9inn Lit 8
er zu 99,300 90 S xI unk b is13 312 97,500 Aus nd Bisenv Prioritäten gdeb Bau u Kr B 5 89750 do St Anl 1904 812 100,300 e per e 777Jeltow Kr Ani uk 15 4 10s,600 Hamb Uyp Ptäbr 4 100 40b20 Anatol Bhn I große 5 1032 ob Magdeburg Bergw 35 Elauen i V St A 1888 31 o Goe Biorbr R e 130
armen Stadt An c r e e iel ger Er r u o 7obr d o St Prior 35 9 S u h See do do Prior A 6 130,008Heriin St Synode o2 51 99,100 o S 16 1900 u o Ergänz Netz 5 i02,000 do Als Gas G 121 o o a i Golzern M St A 7 138 258Cassel St Anl I 1901 31 do S 462180 32 35 ob do do Kleine 5 1102,000 do Mühlenwerke 6 I08,506 do do 1902 2 59,350 e Hempei riottend 55 w e do 8 311 330 3 e 96,500 Böhm Nordb Gold P 4 100,400 do Straßenbahn 6 148,000 do do 1892 4 103 000 3 224,008
C öien 80841 90959603 i r I re Gontr Pae I Ref ra a J 89,70beoſ Mälzerei Wrede 0 22,000 et r 52 g v Leipzig Vereinsbr I

u i o rz 29 312 Massener Bergbau 4 120 90b2 Hiesa S AH 98 3 5r o i c do S VII unk b 69 3 98,100 Italien Eisenb gar 2,4 72,50 Mathildenhütte 0 es Soren Vurzen do 1895 1902 51 256
do Fig i00 30be6 Meckl u W B S V 4 101,90b26 do Mittelmeerb stfr 4 102,306 Mechan Web Zittau 16 219,906 Obligat von Industrie Ges

Düse 1d 88,93,92,00,03 31 86 ob do do alte m conv 3 95 90b26 Ivrangorod Dombr g 42 989 50b28 Mend Schw St Pr O 99,25be0 LTisenbahn Stamm Akten Gewerkschaſtenf onae ne do z 227 n S e S i 1884 91,708 dern Tel 7 161,90 Aussig Teplitz 500 I ſſ0 ſ279,508 ſten t ſo
3 31 r ron udolfb gar 100,006 Neu Bellevue frcozs 2570 Ob m e x enb AKl Brauereitut 333 373 33332 a II unk v 1906 4 101 otael K Enarke As f889 4 91800 Niederiaus Konlen e 3 113 80b0 m Dordbahn a Dawpfbr Zwenkau A0t oos

cig inchau 1894 1903 /2 98,206 r Buschtiehrad Lit A 107921 261,000Ialperztadt 1902 zu 7 do V III un P 1o11 4 102 20620 Kursk Kiew 4 696,75b26 Nordd Eisw St Akt O 66,00b o t 2 r r Gr Leipz Strassenb 4 o2 306
h In 1900 unev 06 4 1102 256 do I unk b 1914 4 102 99b26 Macedon Gold Prior 3 64,206 do do Vorz Akt 0 93,506 Graz Köflach 5 97 606 Leipz Baumw Sp a 103,006

91 1901 03 zu 99,20he6 33 non b Wo Je e u kleine 3 68,208 Nordstern Kohle 16 288 50r2 Prag Dux Pr Ant 498750 93 h Athlteo 253
Kürnberg St n 5 3/2 396 oskau Kasan 4 892,25b2 Nürnbg Herkulesw 9 166 25b2 h 40 ulekir Werke 4/2120a J ibo m ss so do unkdb b 1907 31 96 50b26 do Kiew Wor uic o 4 915002 Obergehles Damit 9 168,50b20 do Elekt Strassenb 4 01,s08
S W law er 4 do Xuncv b 1913 3 88,006 do Rjäsan 4 87,508 Oppelner Zement 5 162,5062 AusIänél Eisenb Prior OvI do Kammgarn sp 4 ot,s06

XXII XXIII 1o3,000 BIitteld Bod Cred A do Smolensk 4 PPetersb elekt B St A 32 80,0026 r Malzfabr Schkeuditz 4 101,50672 X Ba XIII a 312 99,306 8 IV unk b 09 4 101,500 do Wind Ryb unk o0 4 40 do Vorz Axt 126,00veo Aussig Tepl 96 Gold 312 94 46 M ansf Gewkseh 67ev 4 o 400
do div uner Ser zu 99 Zos Ao unk b 06 3 96,000 North Pacitic Pr L 4 oa,000 Reichelt Metalischr 9 186,00b20 Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,000 do do 1875/79 ev 4 101,500
do Kredithriefe 4 102,700 Norddtsehbe Grunder do do Gen Lien 3 74,20b28 Rhein Spiegelglas M 6 165,760 do 1882 Gold 4 io0 300 do do 1882 4 101,400
5 42 uncv 1905 3 99,306 S XII unk b 12 4 102,000 österr Lokb Gold P 4 100,00 R Westt Sprengst 10 215,coteg Puschtiehr 1896 sttr 4 100,s00 do do 18931 4 o 500

909 49 u 89 306 do S XIII unk b 12 392 97,606 do Franz St B altel 3 90,30 re Sächs Gussst Döhlen 12 258 00b26 Dux Bodenb e m do do on 4 101,506
Rur und Feum re n r m 412 114,206 do do v 1874 3 389,300 Saxonia Zementfabr 3 136,06b2 1891 r wen m vaPrt on 4 oErabg kenterbr 4 o o do S Xr2 110 4 110,500 do do v 18851 3 88,600 Schering Chem Fabr 15 331 ob Zu Faumbg Brk Oblig 5 101,756
n wicht iete e 43 e 4 o 42 à pass g3 200 en I efnw Krameta n sie S 5 i 38 eipeigosensclie 0 4 102,600 o S XIV unk b 05 0 o o u II 5 110,600 do Portl Zement 72 197,75b e r 2 iel KrügerPreubisehe do 4 102 300 o S VII do 1806 4 100,500 do do Gold 4 101,408 Sehies Zinkh Ges 17 39100bee 40 Em TIIas74 Gold 5 110,750

chsische do 4 102 a00 do 8 XVIII do 1910 4 101,30b20 Orel Griasi Obl v 89 4 do do St Prior 17 1391,00bz6 Graz Köfl Em IV 78 2 7 Kohlen Aktien n PrioritüätenSe hlesfsehe do 4 102 s0t20 do S XIX do 1911 4 101,500 Portugiesen v 1886 380,7562 Schölferhot Br Mainz 11 173,00r2 90 Em 1902 4 506 r
Braunsechw 20 Tr Lose do S XXI do 1312 102,506 do v 1889 abg I R 4 97 50bz20 Schönehb Fr Terr G 12 171,50b2 Przgeb Steink A V 15 910,005Afark per Stück 161 2502 do S X unk b 1913 3 100 00b20 Rjäsan Kozlow 4 93 60bz0 Schwartzkopff Msch 10 252 80b26 Pfanähbrieſe Gersd Stkb V St A 13,70 oos
Köin Mind 3 90 Pr Anl 136 2582 r 3 95,500 do Uralsk v 98u b 09 4 91,50b2 Siemens Glashütten 14 258 o do do Pr A T 48 910 donMeining 7 II Lose M p St 36 so o e r 3 94,906 Russ Südostbahnv 01 4 6862,3062 Stott Bred Portl Z 7 69,750 Allg Dtsche Crod A i 3959 800 do do do II 43,50 800 doso 8 XVI u oonv 3 94,80026 Russ Südwestbahn 4 92,10b26 Strals Spielk St Pr 7 128,25bz0 do do 4 102 300 r rs

Pr Gtr Bd Cr v Kaisergrube b GersAusländische Fonds 4 r v 1895 4 1100,70b6 Rybinsk unk b 1900 4 JTerr Ges Halensee 3280 obzo Erbl Rittersch Kr 3 91500 dorf St A 0 550,008
Anleinem und Loge 35 V 1899 unKk b 1909 4 102,30bz8 Südösterr Lomb 2,6 65,800 Ver Dampf Ziegelei 15 205,00626 do do 3 99,750 do do Pr A I 10 775,000

o V 1903 do 1912 4 103,250 do 590 Obligat 5 Hos6 tobe V Köln Rottw Palv 12 259 25620 Landst Bank Bautzen 3 2100 000 berho Fors I

8 Oberhohnd Fo 6Argent Eisenp In 98,4012 do v 1886 89 94 i en n 5 W v 89 94 3 95,00b2 do Gold 4 34,100 on er 9 165 00b20 Leipz H B u Anl 8 do Schader 30 275,000l 7 1897 4 35,90b2 do v 1896 do 1906 3 95,506 Transkaukas gar 2 76,206e Voigtl Masch St Akt 6 143 50br0 8 D unk b 1906 31 97,900 Zwiok Ober d 260Oh len Anl v 1889 4 94,709 do v 1904 unk b 1913 z 9 wieck erhohnd 26Chines do v 1696 J vo Tener Boden 5,500 Türk Bagdad E A I 4 39,00b26 wen Vorz A 6 46 00b0 do S VII do 1908 3 98 o0a Zwick St Vereinsgl 120 1495,o8

e e on e e e e e e h 45 n e eGriech a iadikawkas v 18981l 4 estfäl Draht Ind 10 133,25b2 do S Bund O 4 102,900 p itz Rr 255,000riech 29 do 81/84 1,6 47,100 do do V 87 91 3 99,000 do Stahlwerie 9 137,7508 do S D 4 ſive do r Dlitz Braun dedo do leſe 116 47100 a do I e rer w waren ehe a 43 P r tod 4 1327300 o o Pr 4 30 502,00630 5ldrte P L 1,6 45,70 rr7 Hsp A Bk abg 32 93,75t20 Anatol Kisenb volle J Wurm Revier 164,80be0 do 8 III do 1908 4 102,900 ereinsgl in Mdnse
42 er do do 4 100,20620 o o 6600 5 100,s00e e ao Prab 8 X u 10 4 102,700 nedo Kleine do do P Akt 108 1630,006 45 7 42 un bis 1913 4 102,000 Gotthardbahn ba do do S XI uic I41 4 102,600 o Prio
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